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Projekt EFI 
Erfolgsfaktor Inklusion Das Förderprogramm für eine moderne Personalentwicklung 

und eine nachhaltige Organisationsentwicklung in der 
gemeinnützigen Sozialwirtschaft. 

Schulung „Inklusion leben“ 
 

Seit 2016 läuft im AWO Kreisverband Wesel das Projekt EFI „Erfolgsfaktor Inklusion“ und seither 
nutzten AWO Mitarbeiter*innen aus den verschiedenen Bereichen die Fortbildungsangebote des 
Projekts. In den Fortbildungen ging es um grundlegende Themen: Was ist Inklusion? Wie geht 
Inklusion? Was bedeutet sie in meiner Arbeit bei AWO? Was bedeutet sie in Bezug auf 
Vielfaltsmerkmale wie Behinderung, Alter, Geschlecht, sexuelle Orientierung, 
Migrationserfahrung, Fluchterfahrung? 
 
In der Zwischenzeit haben einige Anpassungen im Projekt stattgefunden und auch der 
inhaltliche Fokus wurde um ein zentrales Kernthema erweitert:  
Soziale Inklusion und der Umgang mit Armut und Ausgrenzung ist ein zentrales Handlungsfeld  
der Arbeiterwohlfahrt. Besondere Berücksichtigung findet das Thema Intersektionalität, d.h. die 
Überschneidung von verschiedenen Diskriminierungsformen in einer Person und deren 
Dimensionen für die soziale Arbeit. 
So werden die bereits fokussierten Diversitätsdimensionen in den Fortbildungen 2018 
insbesondere unter dem Aspekt der sozialen Ausgrenzung bzw. Inklusion behandelt.  
 

Inhalte: 
 

• Selbst-/Reflexion zu Inklusion/Exklusion und Bewusstmachen von 
Privilegierungsselbstverständlichkeiten bzw. Diskriminierungsprozessen 

• Wahrnehmungsprozesse, Vorurteilsbildung, Möglichkeiten zur Erweiterung inkludierender 
Wahrnehmung  

• Klärung von Begriffen und Konzepten bezüglich Inklusion, insbesondere unter dem 
Aspekt von sozialer Ausgrenzung und sozialer Inklusion 

• Einführung zu rechtlichen Grundlagen und Leitlinien von AWO (Dortmunder Erklärung)  
• Erster Bezug des Erarbeiteten zur eigenen Einrichtung bzw. erste Ansätze zum Transfer  

 

Diese Schulung ist zweitägig. 
Vier Termine stehen alternativ zur Auswahl, jeweils von 9:00 bis 17:00 Uhr: 
 

Termin 1: 7. und 8. Mai 2018   Termin 2: 25. und 26. Juni 2018  
Termin 3: 3. und 4. September 2018  Termin 4: 8. und 9. Oktober 2018  
 

Ort: Seminarraum, Regine-Hildebrandt-Haus, Rheinberger Str. 189, 47445 Moers 
 

Referent*innen:  
 
Angelika Heinich, Diplomschauspielerin, Theaterpädagogin, Studienleiterin; Themen: 
Armutsrisiken und professionelle Sorgearbeit, inklusive Konzepte und Herangehensweisen. 
Annemarie Schweighofer-Brauer, Projektleiterin „Erfolgsfaktor Inklusion“, 
Themen: Inklusion, Geschlechterpädagogik, Migration, Flucht, Transkulturelle Biographiearbeit. 


